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Förderkreis der Ev. Jugend in der Nachbarschaft Buchholz 

5. Mitgliederversammlung 

 

___________________________________________________________________________ 

Datum: 14. Juni 2017   -   18.30 bis 19.30 Uhr 

Ort:  Buchholz, Gemeindehaus St. Paulus 

___________________________________________________________________________ 

 

TOP 1: Begrüßung durch den Vorstand des Förderkreises 

An der Versammlung nahmen 12 Mitglieder, Diakon Daniel Geßner, 
Pastor Andreas Kern und der Vorstand des Förderkreises teil. 

Die Begrüßung erfolgte durch die Vorsitzende Susanne Prünte. 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. Schriftliche Ergänzungen der 

Tagesordnung sind nicht eingegangen. 
 

TOP 2: Bericht zur aktuellen und künftigen Jugendarbeit 

Diakon Daniel Geßner berichtete, dass sich im letzten Jahr insbesondere 

konzeptionell viel getan hat. Ziel ist es, die Jugendlichen nach der Konfirmation 
länger zu binden. 

Der Durchstarterkurs läuft seit zwei Jahren sehr erfolgreich. Er ist ein offener 
Schulungskurs, der zum Teamer ausbildet. Die JuLeiCa ist nicht für jeden 

Jugendlichen interessant, da sie eher formelle und rechtliche Fragen beinhaltet. 
 

Herr Geßner verteilte die schriftliche Zusammenfassung „Rückblick auf das Jahr 
2016-2017“ (siehe Anlage), die von der Praktikantin Tatjana Butzug und 

Jugendlichen erstellt wurde. 
 

Herr Geßner informierte über das Sabbatjahr von Diakon Martin Müller-Trau in 2016. 
Im Rahmen einer Weiterbildung hat Herr Müller-Trau ein neues Tätigkeitsfeld für sich 

identifiziert und extern eine neue Stelle in 2017 angetreten. 
Die Diakonin Maren Waldvogel wird nach ihrem absolvierten Studium ab September 

2017 den Arbeitsbereich mit Kindern in der Nachbarschaft Buchholz übernehmen. 
Pastor Andreas Kern ergänzte, dass die Bewerberin den Besetzungsausschuss 
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begeistern konnte und neue Ideen einbringen werde. 

Susanne Prünte fügte an, dass der Koordinierungsausschuss des Kirchenkreises 
bereits durch die Bewerbungsunterlagen überzeugt wurde und Frau Waldvogel in 

Gesprächen mit den Jugendlichen gut ankam. Sie hat eine unbefristete Stelle 
erhalten. 

 
Herr Geßner erklärte auf Anfrage die konkrete Arbeit auf Freizeiten (z.B. auch 

geltende Regeln, zeitweiser Verzicht auf die Nutzung von Smartphones etc.). 
 
Auf Nachfrage, ob im Konfirmationsunterricht andere Religionen (z.B. Islam) 

unterrichtet werden, antwortete Pastor Kern, dass die Jugendlichen heute im 
schulischen und privaten Umfeld viele Berührungsmöglichkeiten mit anderen 

Glaubensrichtungen haben. Bei Fragen von Jugendlichen werde dann im 
Konfirmationsunterricht darauf eingegangen. 

 

TOP 3: Bericht des Vorstandes 

Susanne Prünte gab einen Überblick über die Schwerpunkte der Vorstandsarbeit 
des abgelaufenen Jahres, z.B. das Stadtfest im September 2016, die Konzerte mit 

dem „Hittfelder Dutzend“ im November 2016 in St. Johannis und der Gesangsschule 
„Die Stimme“ im April 2017 in St. Paulus, das „Konfi-Grillen“ sowie die Aktion 

„Sommer-Gruß-Karte“ 2016. Zusätzlich gab sie einen Ausblick auf die künftigen 
Highlights, z.B. das Stadtfest im September 2017 sowie das Konzert mit „Tonart“ im 

November 2017 in St. Paulus. 
Ziel ist es weiterhin, die Finanzierung des letzten Viertels der zwei Diakonenstellen 

zu gewährleisten. 
 

 

TOP 4: Bericht des Schatzmeisters 

Ralf Rastede erläuterte die Einnahmen und Ausgaben für das Jahr 2016. Die 
Ausgaben wurden nahezu ausschließlich zur Finanzierung des letzten Viertels der 

zwei Diakonenstellen eingesetzt. Lediglich sehr geringe, notwendige Sachkosten 
haben das Gesamtspendenaufkommen reduziert. 
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Die Zahlen wurden von unserem Mitglied Cord Kahle geprüft und als einwandfrei 

begutachtet. 
Herr Kern fügte an, dass darauf hin bereits im April im Kirchenvorstand St. Paulus 

die Entlastung des Förderkreises erfolgte. Ergänzend teilte er mit, dass die – z.B. 
durch das Sabbatjahr des Diakons - eingesparten Personalkosten in 2016 und 2017 

zu entsprechenden Rücklagen führten. 
 

TOP 5: Aussprache über die Berichte 

Die Diskussionsbeiträge der Mitglieder und Vorstände wurden bei den Sachthemen 

umfassend abgehandelt.  
 

TOP 6: Entlastung des Vorstandes 

Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. Der Kassenbericht wurde in allen Teilen 

ohne Einwände akzeptiert. 
 

TOP 7: Wahl des Vorstandes 

Der bisherige Vorstand stellte sich wieder zur Wahl. Er wurde einstimmig 

wiedergewählt. 
 

TOP 8: Sonstiges 

Susanne Prünte beendete die 5. Mitgliederversammlung und sprach im Namen des 

Vorstandes allen Anwesenden eine Einladung zum gemeinsamen Grillen vor dem 
Paulushaus aus. 

 
gez. für den Vorstand, Rainer Rabe 


